
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

44. Bayerischer 

Landesjugendtag  

19. bis 21. Mai 2023 





Herzlich Willkommen 
 

in der 
 

Landeshauptstadt München 
 

zum 
 

44. Ordentlichen Landesjugendtag der 
Bayerischen Schützenjugend 

im BSSB e.V. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Wir wünschen allen einen schönen  

Landesjugendtag im Gau Neuhausen-Altstadt. 
 



Einladung zum Landesjugendtag 
 

Der 44. ordentliche Landesjugendtag  
der Bayerischen Schützenjugend  

findet am Sonntag, 21.05.2023 in München,  
Schützenbezirk München statt. 

 
Tagungsort: Wirtshaus am Bavaria Park 
 Bavaria Saal 
 Theresienhöhe 15 
 80339 München 
 
Beginn:  11.00 Uhr 
 
Tagesordnung: 

1. Eröffnung des 44. Landesjugendtages 
2. Begrüßung durch 1. Landesjugendleiter  
3. Grußworte des Landrats/Schirmherrn 
4. Totengedenken 
5. Auszug der Fahnen und Schützenkönige 
6. Wahl des Protokollführers 
7. Feststellung der Anwesenheit 
8. Grußworte der Ehrengäste 
9. Ehrungen 
10. Genehmigung des Protokolls vom 43. Landesjugendtag 
11. Entgegennahme der Berichte 

- der Landesjugendleiter/-innen 
- der Landesjugendsprecher/-innen 
- über die Haushaltsführung 

12. Entlastung der Landesjugendleitung 
13. Vorlage und Genehmigung des Haushaltsvorschlags 2023 
14. Wahl der Delegierten zum nächsten Bundesjugendtag  
15. Anträge 
16. Festlegung des 45. Landesjugendtages 
17. Verschiedenes 

 
Anträge sind bis zum 07. Mai 2023 von den Bezirksjugendleitungen 
an die Geschäftsstelle, Jugendbüro, Ingolstädter Landstr. 110, 
85748 Hochbrück schriftlich einzureichen. Anträge der Mitglieder 
und der Gaue müssen über die zuständige Bezirksjugendleitung 
eingereicht werden. 
 
Mit sportlichen Schützengrüßen 
 

 
Markus Maas 



Programm 

Freitag, 19. Mai 

 

ab 16:00 Uhr  Anreise und Zimmerbelegung 

18:00 Uhr   Abfahrt zum Treffpunkt „Tram“ 

19:00 Uhr   Partytram München incl.  

    Buffet und Getränke 

ca. 22.15 Uhr  Rückfahrt zum Hotel 

 

Samstag 20. Mai 

 

Ab 07:00 Uhr  Frühstück im Hotel 

08:30 Uhr   Abfahrt mit Bus zur FSG „Der Bund“ 

09:00 Uhr   Sitzung des Landesjugendausschusses  

    und der Jugendsprecher*innen und  

    Delegierten mit parallelem Delegierten- 

    schießen 

ca. 12:00 Uhr  Mittagessen 

13:00 Uhr   Abfahrt mit Bus ins Hotel 

13:30 Uhr   Start Überraschungs-Event 

15:30 Uhr   Abfahrt zur Residenz München 

16:00 Uhr   Empfang durch Schirmherrin Gabriele  

    Neff mit anschließender Preisverleihung  

    des Deligiertenschießen  

17:30 Uhr   Rückfahrt zum Hotel (U-Bahn) 

19:00 Uhr   Start „Bunter-Abend“  

ca. 00:00 Uhr  Rückkehr zum Hotel 

 

 

 



Sonntag 21. Mai 

 

Ab 07:00 Uhr Frühstück im Hotel 

09:00 Uhr  Festgottesdienst 

10:15 Uhr  Festumzug mit Böllerschießen 

11:00 Uhr  44. Landesjugendtag gem. Tagesordnung 

Ab 12:00 Uhr Mittagessen 

 

Wichtige Adressen für den Landesjugendtag: 

Hotel: 
Hotel München City Center 
Paul-Heyse-Str. 24 
80336 München 
 

Sitzung Samstag & Delegiertenschießen 
FSG Der Bund Allach 
Servetstraße 1 
80999 München 
 

Schirmherrin Empfang & Preisverteilung 
Residenz München  
Einsäulen Saal 
Residenzstraße ggü. Viscardigasse 
80333 München 
 

Festabend & LJT 2023 
Wirtshaus am Bavaria Park 
Bavaria Saal 
Theresienhöhe 15 
80339 München 
 

Gottesdienst 
St. Paul 
St.-Pauls-Platz 11 
80336 München 
 

U-Bahnstationen die wichtig sind: 
Theresienwiese U4 und U5 
Schwanthalerhöhe U4 und U5 
Odeonsplatz U4 und U5 



 

Sitzung des Landesjugendausschusses 

am 20. Mai 2023,  um 9.00 Uhr in die Räumlichkeiten der  

FSG Der Bund Allach (Servetstraße 1, 80999 München)  

 

Tagesordnung: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sitzung der Jugendsprecher*innen und Deligierten*innen 

am 20. Mai 2023,  um 9.00 Uhr in die Räumlichkeiten der  

FSG Der Bund Allach (Servetstraße 1, 80999 München)  

 

Tagesordnung: 

 

 

 

 

 

 
 

 





 

 

Liebe Schützenjugend, 

 

 

wie schön, dass dieser Landesjugendtag der Bayerischen 

Schützenjugend wieder in Präsenz stattfinden kann! Ich habe 

deshalb sehr gerne die Schirmherrschaft für diese Veranstal-

tung übernommen. 

Unter den Einschränkungen durch die Pandemie in den letzten 

Jahren habt ihr, unsere junge Generation, mit am meisten gelit-

ten. Die geselligen Treffen mit Freunden, der Sport im Verein, 

Feste, Wettkämpfe und vieles mehr konnten lange Zeit nicht 

stattfinden – oder nur unter strengen Auflagen und mit stark re-

duzierten Teilnehmerzahlen. 

Dabei wissen wir, wie wichtig gerade in jungen Jahren der ge-

meinsame Sport ist – der sportliche Wettbewerb fördert soziale 

Kompetenzen und die Entwicklung der Persönlichkeit, motiviert 

zu besseren Leistungen, zeigt aber auch individuelle Grenzen 

auf. Gerade der Schießsport verbessert erwiesenermaßen die 

Konzentrationsfähigkeit und stärkt die Geduld, was sich positiv 

auf den schulischen Erfolg auswirken kann. Zudem fördert 

Sport in der Gemeinschaft die Gesundheit und macht einfach 

Spaß! 

Viele Vereine haben durch die Einschränkungen der letzten 
Jahre, aber auch durch langfristige gesellschaftliche Entwick-
lungen, mit Mitgliederschwund zu kämpfen. Es wird immer 
schwieriger, Menschen zu finden, die sich ehrenamtlich im Ver-
ein engagieren, ob als Trainer, Übungsleiter oder im Schützen-
meisteramt  



Auch für Kinder und Jugendliche ist es nicht einfach, neben der 

Ganztagsschule regelmäßig Zeit zu finden und sich zum Trai-

ning aufzuraffen. 

Hier ist die Politik gefordert, gute Rahmenbedingungen zu 

schaffen – vor Ort in der Kommune, aber auch auf Landes- und 

Bundesebene. Der Breitensport im Verein muss nach Kräften 

unterstützt und so wenig wie möglich durch Bürokratie ge-

hemmt werden. Unser Ziel muss es sein, mit attraktiven Ange-

boten Mitglieder und ehrenamtlich Engagierte zurück oder neu 

zu gewinnen, ganz besonders im Jugendbereich. 

Wie wir heute mit der jungen Generation umgehen, welche Per-

spektiven wir ihr bieten, entscheidet darüber, wie unsere Ge-

sellschaft morgen aussehen wird. 

Ich bedanke mich ganz herzlich für euer Engagement und eu-

ren tatkräftigen Einsatz in der Bayerischen Schützenjugend und 

wünsche einen erfolgreichen, produktiven und schönen Lan-

desjugendtag! 

 

Eure 

Gabriele Neff 

Schirmherrin  



Die Mischung macht‘s  
– Bayerischer Landesjugendtag 2023  

in München 
 

Liebe Schützenjugend,  

liebe Schützenschwestern und Schützenbrüder,  

sehr geehrte Ehrengäste, 

der Landesjugendtag 2023 ist in mehrfacher Hinsicht ein besonderer. 
Zum einen ist er der erste Landesjugendtag unter einer neuen, erst 
seit einem Jahr amtierenden Landesjugendleitung, zum anderen zei-
gen sich in der Großstadt München die Chancen und Herausforde-
rungen für unsere Schützenjugend und generell unser Schützenwe-
sen in besonderem Maße.  

Umso interessanter wird’s! Themen gibt’s jedenfalls wieder zuhauf. 
Die Guschu-Open und der Multi-Youngsters-Cup, der BSSJ-
Fackellauf oder der Tag der offenen Tür auf der Olympia-
Schießanlage – schon wenige Schlaglichter auf das Gesamtpro-
gramm seit dem letzten Landesjugendtag zeigen das dynamische 
Engagement unserer Bayerischen Schützenjugend. Ihr Erfolg liegt in 
ihrer Ausgewogenheit: Bewährtes und Neues, alte Hasen bzw. Häsin-
nen in Zusammenarbeit mit den Youngsters der Landesleitung – die 
neue Landesjugendleitung ist nun ein Jahr im Amt. Dank des guten 
Zusammenwirkens ein Jahr des geglückten Zusammenwachsens, in 
dem der „frische Wind“ in Organisation und Struktur bewährte Projek-
te und Initiativen positiv ergänzt.  

Und was für die Landesjugendleitung gilt, das gilt nicht minder für den 
diesjährigen Ausrichter des Landesjugendtages, die Bezirksjugendlei-
tung des Schützenbezirks München. Auch hier stimmt die 
„Mischung“: aktiv und kreativ, im Team stark.  

Dabei macht es das städtische Leben Münchens der Jugendarbeit 
unserer hiesigen Schützenjugend gewiss nicht leicht. Im Gegenteil: 
Die Großstadt fordert im besonderem Maße, denn die sportliche Kon-
kurrenz ist groß, das gesellschaftliche Umfeld nicht immer leicht. Um-
so aktiver ist die Münchner Schützenjugend. Sie zieht alle Register: 
eine zupackende Öffentlichkeitsarbeit im vollen Spektrum der neuen 
Medien, eine Mitgliedergewinnung mit Ideenreichtum, aktiv im Ju-
gendring, stets in Kommunikation und Austausch, beispielhaft im Zu-
sammenhalt.  



 
 

Die Kombination von großstädtischer Lebenswirklichkeit, langer örtli-
cher Schützentradition und neuer, jugendgemäßer Wege im Ehrenamt 
lässt einen wegweisenden Landesjugendtag 2023 erwarten. Ich freue 
mich auf dieses Forum unserer verbandlichen Jugend. Zugleich bin 
ich gespannt, welche Zeichen und Wegmarken unsere Bayerische 
Schützenjugend in München setzt. Die Impulse der Jugend aufzugrei-
fen – dies ist dabei mein Versprechen als Landesschützenmeister und 
zugleich mein Anspruch an unsere gemeinsame Verbandsarbeit. 

Mein besonderer Dank gilt dem 1. Landesjugendleiter Markus Maas 
und Frau Sandra Seethaler, der 1. Bezirksjugendleiterin des Schüt-
zenbezirks München, die gemeinsam mit ihren Teams einen Landes-
jugendtag meistern, der gewiss weit über 2023 hinausweist.  

 

Mit bayerischem Schützengruß, Euer 

 

Christian Kühn 

1. Landesschützenmeister 



 

 

Liebe Bezirksjugendleitung und Bezirksju-

gendsprecher, liebe Delegierte und Gäste, 

 

ein herzliches Grüßt Gott an alle Teilnehmer des Landesju-

gendtag 2023 im Bezirk München. 

 

Ich freue mich besonders, euch zu meinem ersten Landesju-

gendtag einladen zu dürfen und mit euch gemeinsam ein tolles 

und erfolgreiches Wochenende zu verbringen. 

Bedanken möchte ich mich jetzt schon einmal bei Sandra See-

thaler und ihrem Team, für die Organisation und Durchführung 

des 44. Landesjugendtages in der Landeshauptstadt. Wir dür-

fen uns jetzt schon auf ein tolles Rahmenprogramm und Wie-

dersehen mit allen Bezirken freuen! 

 
Besonders freut es mich, dass der Landesjugendtag nach 50 

Jahren wieder in München stattfindet. 1973 fand nämlich laut 

Aufzeichnungen die erste Arbeitstagung in München auf der 

Olympia Schießanlage statt. 

 
Ich freue mich, dass so viele engagierte in der Jugendarbeit im 

Schießsport tätig sind und bedanke mich recht herzlich für eure 

Arbeit! 

 
Mit Freude euch alle wieder zu sehen 

 

 
Markus Maas 

1. Landesjugendleiter 



Liebe Ehrengäste, 

Liebe Delegierte, 

Liebe Schützenjugend 

Liebe Schützenschwestern, liebe  

Schützenbrüder, 

 

 

ich begrüße alle Teilnehmer und Gäste des Bayerischen Lan-

desjugendtages 2023 in München. 

Nur eine gute und erfolgreiche Jugendarbeit in den Vereinen, 

Gauen und Bezirken garantiert den Fortbestand unseres Schüt-

zensportes.  

Besonders bedanken möchte ich mich bei allen Jugendleitern 

und Trainern, die sich in ihrer Freizeit der Jugendarbeit fachlich 

und überfachlich annehmen. 

Für die Ausrichtung und Durchführung des Landesjugendages 

2023 bedanke ich mich bei unserer Bezirksjugendleitung. 

Ich wünsche den Teilnehmern drei schöne und erfolgreiche Ta-

ge in der Schützenstadt München 

 

Georg Felbermayr 

1. Bezirksschützenmeister 



 
 
 
 
 
 
Liebe Schützenjugend, 
liebe Jugendleiter und Delegierte, 
liebe Förderer der Schützenjugend, 
liebe geehrte Ehrengäste, 
 

im Namen der Schützenjugend München möchte ich euch alle ganz Herzlich 
zum 44. Bayerischen Landesjugendtag in der Landeshauptstadt begrüßen! 

 

Für mich ist es eine besondere Freude und gleichzeitig auch eine Ehre, die-
se tolle und wichtige Veranstaltung, bereits zum zweiten mal Ausrichten zu 
dürfen. An dieser Stelle ein ganz großes Vergelts Gott an mein Team, wel-
ches hier tatkräftig mit angepackt hat, um uns allen einen schönen Landesju-
gendtag 2023 in München zu ermöglichen. 

 

Unser Zusammenkommen und der dazugehörige Austausch an Erfahrun-
gen, Ideen, Erfolgen und aber auch Misserfolgen, ist in meinen Augen ein 
extrem wichtiger Baustein für unsere so wichtige Ehrenamtsarbeit für die 
Schützenjugend. 

 

Ich wünsche uns allen, auch in diesem Jahr, ein wundervolles gemeinsames 
Wochenende, mit ganz viel positiven Input, Ideen und Visionen für die Wei-
terentwicklung unseres schönen Schützensports und für die aktive Förde-
rung unseres Schützennachwuchs 

 

voller Vorfreude Grüßt  Euch 

 

 

 

 
Sandra Seethaler 

1.Bezirksjugendleiterin 

Schützenjugend München 

 



 
 
 
 
Sehr geehrte Teilnehmende  
am bayerischen Landesjugendtag 2023, 
 
 
es ist uns eine große Freude und Ehre, Euch Alle hier in München zu 
begrüßen. 
 
Eine attraktive Jugendarbeit und die zeitgemäße Gestaltung dieser, 
sind für den Fortbestand unserer Vereine und den weiteren Ausbau 
unseres Sportes sehr erforderlich. 
 
Nach den letzten beiden Jahren, speziellen Jahren, verbunden mit 
den negativen Randerscheinungen über unseren Sport, ist die Arbeit 
der Jugendleiter in den Vereinen, der Gaujugendleiter, der Bezirksju-
gendleiter 
und der Landesjugendleiter wichtiger denn je. 
 
So möchte ich mich speziell bei der Münchener Bezirksjugendleitung 
mit Sandra Seethaler, an der Spitze, für das Ausrichten und die Orga-
nisation des bayerischen Landesjugendtages 2023, aber auch für Ihre 
unermüdliche Arbeit, gerade in den letzten zwei Jahren bedanken. 
Nicht nachgebend, mit immer neuen Ideen und Impulsen zeigte die 
Bezirksjugendleitung was getan werden kann und muss.  
 
So wünsche ich Euch Allen, gute Gespräche, „Gut Schuß“ beim 
Delegiertenschießen, bei der FSG „Der Bund“, auch Spaß und natür-
lich die besten Ergebnisse bei der Delegiertenversammlung. 
 

 Wolfgang Kosak 

1. Gauschützenmeister 

Gau Neuhausen-Altstadt 





Chronik des Bezirks München 
 
In der nachstehenden Kurzchronik, möchten wir doch Rückschau halten, 
was sich in den vergangenen Jahren so alles ereignet hat. 
 
Wie bekannt ist, hatte der Bezirk München am 16. Juni 1950 seine Geburts-
stunde, und damit war der Zusammenschluss aller Sektionen, die im Jahre 
1950 ihre Wiederbegründung begehen konnten vollzogen. Jedoch war noch 
kein Grund vorhanden in überschäumende Freude auszubrechen, denn es 
musste bedauerlicherweise festgestellt, dass so mancher traditionsreiche 
Verein die Kriegswirren nicht überstanden hatte. Nicht zuletzt auch deshalb, 
weil viele Vereine ihre angestammten Schießstätten verloren hatten, und die 
Suche nach einer neuen Bleibe meistens erfolglos verlief. 
 
Aus der allgemeinen Entwicklung des Schützenwesens heraus, bildeten 
auch die Münchner Vereine in den verschiedenen Stadtteilen Sektionen, de-
ren Gründungsjahre zum Teil noch vor der Jahrhundertwende, und dem 1. 
Weltkrieg liegen. Einige Sektionen konnten sich erst in den Nachkriegsjahren 
etablieren. 
Die Gründungsjahre der einzelnen Münchner Sektionen wollen wir in einem 
Zahlenspiegel wiedergeben. 
 

 
Es sollte auch eine alte Sektion Schwabing bestanden haben, aber hierüber 
liegen keinerlei Angaben vor. 
 
Doch nach Überwindung der ersten Gründungsphase regte sich wieder neu-
es Schützenleben. Neue Vereine wurden gegründet und der Mitgliederzu-
wachs stieg von Jahr zu Jahr an. 
 
Der in der Zeit von 1950 bis 1957 amtierende 1. Bezirksschützenmeister  
Jakob Rössler, verstand es durch bewusste Planung eine positive Weiterent-
wicklung herbeizuführen. 
In den Folgejahren von 1957 bis 1970 wurde das Amt des 
1.Bezirksschützenmeisters Ludwig Merkel übertragen. Auch sein Wirken war 
für den Bezirk München von nachhaltendem Wert. Sein Hauptaugenmerk 
richtete er stets auf die Pflege unserer reichen Tradition, in schützenbrüderli-
cher Eintracht. 
 

 

Sektion Altstadt 1924 Sektion Sendling 1903 

Sektion Milbertshofen 1925 Sektion Solln 1924 

Sektion Neuhausen 1897 Sektion Süd-Ost 1922 

Sektion Ost 1908 Sektion West-Land 1923 

Sektion Ost-Land 1926 Sektion Westend 1894 



Die Nachfolge im Amt des 1. Bezirksschützenmeisters von 1970 bis 1978 
trat dann Karl Becker-Gundahl an. Seine Tätigkeit war für den Bezirk Mün-
chen in jeder Weise ersprießlich und von sportlicher Begeisterung getragen. 
 
Als dann 1978 Rudolf Schindler das Amt des 1. Bezirksschützenmeisters 
übernahm, stand dieser vor einem großen Problem. Die Hilferufe der Münch-
ner Vereine nach Schießstandmöglichkeiten wurden immer mehr und drin-
gender, denn wie schon vorher einmal angedeutet, standen viele Vereine 
plötzlich auf der Straße, weil ihre Gaststättenräume durch Auflösung oder 
Pachtwechsel für sie verloren gegangen waren. Dieser Notstand konnte 
auch der Stadt München kein Geheimnis bleiben, deshalb wandte sich das 
Bezirksschützenmeisteramt hilfesuchend an die Landeshauptstadt, um Bei-
stand zur Lösung dieses Problems zu finden. 
 
Die unermüdlichen Bemühungen des 1. Bezirksschützenmeisters Schindler, 
um die Anerkennung des sportlichen Schießens als eine gleichgestellte 
Sportart wie alle anderen auch, war nicht immer erfolgreich. Aber er verfolg-
te sein Ziel mit Energie und Ausdauer weiter, nachdem er in besonderem 
Maße durch den verstorbenen Stadtrat Karl Hess und einigen anderen 
Stadtratskollegen als Fürsprecher Unterstützung fand.  
 
So konnten dann im Laufe der 80er und 90er Jahre einige gebaute stadtei-
gene Bezirkssportanlagen und Mehrzweckhallen von heimatlosen Schützen-
vereinen mitbelegt werden. Nachdem sich weitere Sportanlagen sich im Bau 
befanden oder in Planung standen, konnte mit deren  
 
Fertigstellung in wenigen Jahren gerechnet werden. Leider hat sich das 
Problem bisher nicht entspannt und die Münchner Vereine stehen heute wie-
der vor dem gleichen Problem. 
Im Jahr 1994 hat dann Gerhard Schutt das Amt des 1. Bezirksschützenmeis-
ters übernommen und somit auch die Probleme mit der Unterbringung der 
Vereine. Viele Jahre wollte der Bezirk München zusammen mit dem Polizei 
SV eine eigene Schießanlage errichten. Aufgrund zahlreicher Hindernisse 
wurde dieses Vorhaben jedoch wieder verworfen. 
Zum 01.01.2003 haben sich dann in München die Sektionen München West-
Land und München Westend zum neuen Gau München Süd-West zusam-
mengeschlossen. Mit der Mitgliederversammlung der Sektion München Ost-
Land vom 27.01.2003 erfolgte dann eine Umbenennung in den Gau Mün-
chen Ost-Land. Zum 01.01.2005 folgte dann der nächste Zusammenschluss, 
die Sektion Solln, die Sektion Ost und die Sektion Süd-Ost fusionierten zu 
dem neuen Gau München Süd-Ost. Ebenfalls zum 01.01.2005 wurde die 
Sektion Milbertshofen in den Gau München Nord umbenannt. 
Letztendlich zum 01.07.2005 schlossen sich noch die Sektion Altstadt und 
die Sektion Neuhausen zum Gau München Neuhausen-Altstadt zusammen. 
Somit verblieb in München nur noch eine einzige Sektion, nämlich die Sekti-
on Sendling. 

 



Im Jahr 2006 fand in München der Bayer. Landesjugendtag statt. Die Orga-
nisatoren des Jugendtages denken noch gerne daran zurück, denn es war 
eine sehr schöne Veranstaltung mit einer großen Anzahl an Teilnehmern. 
 
Im Jahr 2009 legte Gerhard Schutt sein Amt als 1. Bezirksschützenmeister 
nieder. Diesen Posten übernahm Georg Felbermayr, welchen er bis heute 
begleitet. 
 
Ebenfalls 2009 fand im  Bezirk München der Bayerische Schützentag statt. 
Aufgrund einer neugewählten Vorstandschaft war die Organisation nicht ge-
rade einfach, aber mit dem Kameradschaftsabend am Freitag im Bierkeller 
des Augustiners, dem Schützentag und anschließendem Festabend in der 
Alten Kongresshalle, sowie dem Festgottesdienst in der Paulskirche an der 
Theresienwiese und der Abschlusskundgebung im Gasthaus am Bavaria 
Park kann der Bezirk München auf eine schöne Veranstaltung zurückblicken. 
 
Für den Schützenbezirk München ist es nach wie vor eine Herausforderung, 
die Schützenvereine bei der Suche nach einer geeigneten Schießstätte in 
der Großstadt zu unterstützen. Die Hilferufe der Münchner Vereine nach 
Schießstandmöglichkeiten wurden immer mehr und dringender. Durch Auflö-
sung oder Pächterwechsel von Gaststätten sind inzwischen viele Schieß-
stände verloren gegangen.  
 
Im Laufe der 80er und 90er Jahre kamen einige der heimatlosen Münchner 
Schützenvereine in neugebauten stadteigenen Bezirkssportanlagen unter. 
Doch die Lage hat sich bis heute nicht wirklich entspannt. Die Münchner Ver-
eine stehen noch immer vor dem gleichen Problem wie einst. 
 
Im Jahr 2022 richtete der Bezirk München zum zweiten Mal nach 2009 den 
Bayerischen Schützentag aus. Der Festgottesdienst fand im Alten Peter 
statt, der Empfang im historischen Rathaussaal von München.  
Im Oktober 2022 unterstützte der Schützenbezirk München zudem den Bay-
erischen Sportschützenbund bei der Ausrichtung des Bundeskönigsschie-
ßens in München.  
 
Sportlich kann der Bezirk München in den letzten Jahren auf zahlreiche Titel 
bei nationalen und internationalen Meisterschaften zurückblicken. Es gab 
auch eine Reihe von Teilnehmern an den olympischen Spielen, sowie bei 
den Paralympics.  
 



Zu den sportlichen Höhepunkten der vergangenen Jahre zählen u.a.: 
 
2008 - Paralympics  
 
 Norbert Gau    2. Platz Luftgewehr  
 
2013 - Europameisterschaft   
 
 Stefan Reichhuber   1. Platz Mannschaft Armbrust 30m  
 
2017 - Weltmeisterschaft 
   
 Michaela Walo   1. Platz Mannschaft und Einzel Armbrust 10 m 
 
  
Die aktuelle Bezirksvorstandschaft setzt sich wie folgt zusammen: 
 
Georg Felbermayr  1. Bezirksschützenmeister 
Reinhard Dietl  2. Bezirksschützenmeister 
Günther Dietz  3. Bezirksschützenmeister 
Monika Steinkohl  4. Bezirksschützenmeister 
Monika Steinkohl  1. Damenleiterin 
Renate Seethaler  1. Bezirksschatzmeisterin 
Katrin Thanner  1. Bezirksschriftführerin 
Beate Soyer   2. Bezirksschriftführerin 
Walter Lakosche  1. Bezirkssportleiter 
Walter Mautner  2. Bezirkssportleiter 
Benjamin Peschke  3. Bezirkssportleiter 
 
Die aktuelle Jugendleitung: 
 
Sandra Seethaler   1. Bezirksjugendleiterin 
Markus Mitter   stellv. Bezirksjugendleiter 
Franziska Grillenberger  stellv. Bezirksjugendleiterin 
Thomas Mayer   stellv. Bezirksjugendleiter 
Franziska Westner   Jugendsprecherin 
Moritz Neumaier   Jugendsprecher 







Totengedenken 

 
 

Wenn durch einen Menschen  
ein wenig mehr Liebe und Güte,  

ein wenig mehr Licht und Wahrheit  

in der Welt war,  

dann hat sein Leben einen Sinn gehabt.  
(Marie v. Ebner-Eschenbach) 
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bzw. Durchführung geholfen haben 

• dem gesamten Bezirksschützenmeisteramt des Schützen-

bezirks München 
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Bei Fragen zum Landesjugendtag 2023 stehen 

wir Euch gerne zur Verfügung: 

 
1. Bezirksjugendleiterin Sandra Seethaler 

Ostpreußenstraße 40 

81927 München 

Mobil: 0162 / 16 116 01 

Mail: schuetzenjugend.muenchen@gmail.com 

 

Stellv. Bezirksjugendleiter Markus Mitter 

Albertus-Magnus-Weg 13 

85521 Ottobrunn 

Mobil: 0178 / 45 979 26 

Mail: markus.mitter@t-online.de 
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